
Nach zwei Wochen Ausbildungsübung STEINFELD23 verlegte die 4. Kompanie/43.

Luftlanderegiment der tschechischen Streitkräfte wieder zurück in ihre Heimatgarnison

in der Nähe von Brünn. Während der Übung waren die 100 tschechischen Soldatinnen

und Soldaten dem Panzergrenadierbataillon 35 unterstellt. Schon bei den ersten

Übungsaktionen fielen die 4. Kompanie/43. Luftlanderegiment durch ihr professionelles

Vorgehen auf. Dadurch konnte sie sofort voll in die Kampfgemeinschaft des

Panzergrenadierbataillons 35 aufgenommen werden.

„Die Zusammenarbeit mit den Tschechen verlief absolut

problemlos. Das ist eine Berufseinheit, sie konnte sofort

integriert werden.“

— Oberst Michael Lex, Kommandant des

Panzergrenadierbataillons 35.

Die 4. Kompanie/43. Luftlanderegiment führte im Rahmen der Ausbildungsübung

STEINFELD23 Aufträge wie Patrouillen, Aufklärung, Hausdurchsuchungen zur vollen

Zufriedenheit aus. Während der Angriffe im Bataillonsrahmen konnte sie der

Kommandant des Panzergrenadierbataillons 35 wie eine seiner regulären Kompanien

einsetzen.

Das entschlossene Auftreten der Tschechen hat so manchen österreichischen Soldaten

beeindruckt und die Zivlilbevölkerung teilweise überrascht. Wer rechnet schon mit

einem temporären Kontrollpunkt auf der Grazerstraße? Begründung der Tschechen

"Das hat sich bereits in Kabul bewährt! "

Dass, ob der selben Farben in der Nationalfahne, die tschechischen Kameraden von der

Zivilbevölkering oft mit Russen verwechselt wurden und dies sogar auch auf

militärdiplomatischer Ebene passierte, ist eine Geschichte am Rande der STEINFELD23.

Auch für die 4. Kompanie/43. Luftlanderegiment hat sich die Teilnahme an der

STEINFELD23 jedenfalls ausgezahlt. Die Erwartungen des Kompaniekommandanten

wurden erfüllt. Die Integration in das Panzergrenadierbataillon 35 war ein voller Erfolg.
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„Wir sind sehr froh, dass wir hier in einem realen Umfeld

trainieren konnten. Vor allem die die offensiven Aufträge in

der zweiten Übungswoche waren perfekt für meine

Kompanie. Die Zusammenarbeit mit dem

Panzergrenadierbataillon 35 war ohne Probleme. Die

Unterstützung in den Bereich Organisation und Logistik

war wirklich toll.“

— Hauptmann Petr H., Kommandant der   4. Kompanie/43.

Luftlanderegiment

Durch die Teilnahme der 4. Kompanie/43. Luftlanderegiment konnten beide Seiten

voneinander lernen. Unterschiedliche Einsatzerfahrungen und Ausbildungen führen zu

unterschiedlichen Einsatzmethoden. Diese auszutauschen bietet für beides Seiten einen

Erkenntnisgewinn und trägt letztendlich zur Erhöhung der Einsatzbereitschaft bei.

Die besten Fotos vom Einsatz der tschechischen Kameraden bei der #steinfeld23

finden sich im Flickr-Album

FOTOALBUM

Zurück

  

Voneinander lernen

 
© Theresianische Militärakademie 2025 Seite 2 von 2

https://flic.kr/s/aHBqjALHSN
https://www.milak.at/steinfeld23/berichte

	VONEINANDER LERNEN
	FOTOALBUM


